
Zeitschrift: Nebelspalter : das Humor- und Satire-Magazin

Band: 57 (1931)

Heft: 2

Artikel: [s.n.]

Autor: [s.n.]

DOI: https://doi.org/10.5169/seals-463096

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften auf E-Periodica. Sie besitzt keine
Urheberrechte an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in
der Regel bei den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Das Veröffentlichen
von Bildern in Print- und Online-Publikationen sowie auf Social Media-Kanälen oder Webseiten ist nur
mit vorheriger Genehmigung der Rechteinhaber erlaubt. Mehr erfahren

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les
éditeurs ou les détenteurs de droits externes. La reproduction d'images dans des publications
imprimées ou en ligne ainsi que sur des canaux de médias sociaux ou des sites web n'est autorisée
qu'avec l'accord préalable des détenteurs des droits. En savoir plus

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. Publishing images in print and online publications, as well as on social media channels or
websites, is only permitted with the prior consent of the rights holders. Find out more

Download PDF: 06.03.2026

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://doi.org/10.5169/seals-463096
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/terms?lang=en


Äppenacll KM$., baS ^tarfftromunge()euer unb

bte hänb nüt j'ptotefchtiete bb bâté jo no
für viel meh $Mafc!

ftlein (£Isrf;eit barf jum ciftcumalc iu
@tefettfn)aft cm ©wer teilhe&nten, mujjaber
berfpvcri)cu, artig ju fein uub bei Sifdj
nidjts ju bedangen. Sie füfjc Speife
iuirb gereidjt, bort) mau überficht fleht
ßlsdjen. (Sine Seile fifct es traurig auf
feinem Stuf)!, ba pföhßdj crftrofjlt fein
©eftdjtdjen uub es fdjreit mit boller Stnm
me iu ben Saal: Sßcr milf einen reinen
Seiler?"

Sas ©lücf hängt oft au Aleiuigfeiteu!",
crjäljlt «im. Qjdj bcifpielsrocifc betoavb
mid) mal um eine Stelle, rourbe abgerotefen.
Uitb mie iri) baê Limmer beê Ciljefs ber«

MALO JA-BITTER
für Gaumen und Magen

bringtHochgenuÊ und Wohlbehagen

ß. Maurizio, Oumligen/RernI 2%

taffe, fehe iri) eine Wobei am «oben, bürfe
mid) ." Jlh, fann mir benfen, luie es
meitergei)!.' urrteroridji Siner. Wan faf),
bafj bu biet) bürfteft, bafj bu alfo ein forfl»
fältiger Sölenfcr) bift, mau rief bid) jurücf,
unb bu befamft beu «offen bod), nidjt
loaht?" Wein!" fagt «im. Wan fal) nicht,
bofj td) mid) bürfte unb bic Wabe! auffjob
unb ciuftccfte. Hub bas luar gut es war
eine «riHoutcnuabel."

I

Appenzell A.RH., das Starkstromungeheuer und

die händ nüt z'proteschtiere do häts jo no
für viel meh Platz!

Klein Elscheu darf zum erstenmale in
Gesellschaft am Diner teilnehmen, mußader
versprechen, artig zn sein und bei Tisch
nichts zu verlangen. Die süße Speise
wird gereicht, dach man übersieht klein
Elscheu. Eine Weile sitzt es traurig auf
seinem Stuhl, da plätzlich erstrahlt sein
Gesichtchcu und es schreit mit voller Stimme

in den Taal: Wer will einen reiueu
Teller?"

Das Glück hängt oft an Kleinigkeiten!",
erzählt Pim. Ich beispielsweise bewarb
mich mal um eine Stelle, wurde abgewieseu.
Uud Wie ich das Zimmer des Ehefs ver-

kür Qournen unä loggen
bringt rtocbgenub unä VonlbelisgenI

lasse, sehe ich eine Nadel am Bode», bücke

mich..." Ah, kaun mir denken, wie es

Weitergebl! unterbricht Eiuer. Man sah,
das; du dich blicktest, daß du also eiu sorg'
fältiger Mensch bist, man rief dich zurück,
uud du bekamst deu Pasten doch, nicht
wahr?" Nein!" sagt Pim. Man sah nicht,
daß ich mich bückte uud die Nadel aufhob
und einsteckte. Und das war gut es war
eine Brillauteuuadel."

I


	[s.n.]

